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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 am 17.09.2017 im Meisterschaftsspiel der A-Liga Rheingau-
Untertaunus gegen den TuS Kemel. 
 

1. Mannschaft: SVJ – TuS Kemel   1:1 (0:1) 
 

Immerhin zu einem Punkt reichte es für den SVJ in der Begegnung gegen 
den neuen Spitzenreiter TUS Kemel. Von Beginn an präsentierte sich der 
Gastgeber deutlich spritziger als in der Partie gegen die Reserve der TSG 
Wörsdorf, die allerletzte Konsequenz fehlte in den Torabschlüssen aber nach 
wie vor. Der körperlich sehr robuste Gast kam Mitte der ersten Spielhälfte 
immer besser ins Spiel und erarbeitete sich zunächst eine gute Tormöglich-
keit, die Hamann auf der eigenen Torlinie gerade noch zu klären vermochte. 
Nichts mehr zu machen war aber beim 0:1 von Döring, als Kemel nach ei-
nem unnötigen Ballverlust des Gastgebers mit einem langen Pass das Mittel-
feld blitzschnell überbrückte, und Döring Florian Plänitz im SVJ-Gehäuse 
keine Chance ließ. Der SV Johannisberg ließ sich aber dadurch nicht entmu-
tigen und hatte bis zum Seitenwechsel noch 2 gute Chancen, unter anderem 
scheitere Tobi Studer mit einem Kopfball am glänzend reagierenden Gäste-
torsteher Schleginski.  
Direkt nach Wiederbeginn gab es eine echte Schrecksekunde für Johannis-
berg, als ein präzise getretener Freistoß aus 22 Meter gerade noch so von Flo 
Plänitz um den Pfosten gedreht wurde. Abgesehen von dieser Szene wurde 
die Hansenbergelf nun aber deutlich präziser in ihren Aktionen, und das 
sollte alsbald belohnt werden. Nach einem weiten Einwurf von Kranig ge-
lang es dem aufgerückten Hamann den Ball per Kopf in Richtung Tor zu 
verlängern. Ein Missverständnis von Schleginski und einem weiteren Ab-
wehrspieler der Gäste führte dazu, dass der Ball von der Hand des Kemeler 
Keepers direkt in Tor sprang.  Fortan sahen die zahlreichen Zuschauer ein 
Spiel, welches hin und her wogte, mit einigen vielversprechenden Möglich-
keiten für beide Teams, es blieb aber bis zum Schluss beim insgesamt leis-
tungsgerechten Unentschieden. Schiedsrichter Siefert aus Kelsterbach leitete 
ohne Fehl und Tadel und hatte die Begegnung jederzeit voll im Griff. 
 

Es spielten: Plänitz – Dondoyano (78. J.Freimuth), Krischke (49. Altlay), 
Hamann, L.Müller (46. N.Müller) – N.Studer, Mengel, Wagener, Lottre – 
T.Studer, Kranig. 
 

Tore: 0:1 (30.) Döring, 1:1 (63.) Hamann. 
Vorlagen SVJ: 1:1 Einwurf Kranig. 
Gelbe Karten SVJ: Kranig (52./Foulspiel), T.Studer (78./Unsportlichkeit). 
Besondere Vorkommnisse: keine. 
Schiedsrichter: Niklas Siefert (Kelkheim). 

 
 
2. Mannschaft: SVJ II – TuS Kemel II 4:0 (1:0) 
 

Der SVJ kam gut rein und setzte sich das Ziel, von Anfang an Druck zu ma-
chen. Das frühe Tor von Maxeiner tat gut. Dieser traf, als der gegnerische 
Torwart nach einer Ecke zu kurz abwehrte und der Torschütze aus 20 Me-
tern zentral ins Tor zielte. Der SVJ versäumte es nachzulegen und spielte 
mögliche Chancen nicht sauber aus. Der Gegner war nur gefährlich, wenn 
dessen bester Angreifer den Ball behauptete und versuchte, selbst nach Vor-
ne durchzudringen. Floßmann und Glock standen aber solide. Lediglich bei 
einem Rückpass auf Prinz und dessen fast verunglückter Rettungsaktion (er 
schoss den heraneilenden Stürmer an), und einem Schuss aus der zweiten 
Reihe nach einer Ecke, war Kemel gefährlich. 
Durch die zwei frühen Tore nach dem Wechsel war die Messe letztendlich 
gelesen. Kemel hatte nichts mehr hinzuzusetzen. Heidemanns 2:0 wurde 
ebenfalls durch einen Torwartfehler begünstigt und das 3:0 resultierte aus 
einer schnell ausgeführten Ecke und Kopfball von Siegler direkt unter die 
Latte. 
Vor dem 4:0 hatte der SVJ eine Balleroberung im Mittelfeld. Der wiederge-
nesene Freimuth vollstreckte dabei eine Hereingabe von Taubert. Alles in 
allem ein verdienter 1.Saisonsieg gegen das Tabellenschlusslicht. 
Unglücklich blieb die Aktion von Prinz, der beim Herauslaufen gegen einen 
Gegenspieler stieß und im Anschluss wegen Schwindels um seine Aus-
wechslung bat. 
 

Es spielten: Prinz (70. Füll) – Bohn (63. Heine), Glock (60. N.Freimuth), 
Floßmann, Umstätter – Siegler, Maxeiner (67. Karger), Mattner, Taubert, 
Heidemann – Füll. 

 
 
  
 

 

 
 

 

 

 



 

Tore: 1:0 (9.) Maxeiner, 2:0 (47.) Heidemann, 3:0 (56.) Siegler (Kopfball), 
4:0 (68.) N.Freimuth. 
Vorlagen SVJ: 1:0, 2:0 gegnerischer Torwart, 3:0 Ecke Füll, 4:0 Taubert. 
Gelbe Karten SVJ: Taubert (12./Unsportlichkeit), Mattner (85./Foulspiel). 
Besondere Vorkommnisse: In der 70.Min. wechselte Füll für Prinz ins Tor. 
Für ihn kam der vorher ausgewechselte Spieler Maxeiner wieder auf das 
Feld. Schiedsrichter: Lothar Druck (Schlangenbad). 
 
 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 am 24.09.2017 im Meisterschaftsspiel der A-Liga Rheingau-
Untertaunus beim FSV Winkel. 
 

1. Mannschaft: FSV Winkel - SVJ   1:2 (0:1) 
 

Mit einem Durchschnittsalter von 27,55 Jahren begegnete der SVJ den Y-
oungstern des FSV Winkel, deren ältester Spieler der Startelf Jahrgang 1996 
war. Diesmal sollte aber nicht die forsche Jugend, sondern das „bedächtige 
Alter und die Erfahrung“ die drei Punkte einfahren. Dabei stand die Abwehr 
des SVJ um die Recken Hamann (31) und Krischke (34) in der Innenvertei-
digung sehr solide, davor unterbanden zwei „Sechser“ das Winkler Passspiel 
und leiteten ihrerseits das Umschaltspiel des SVJ ein. Und auch über die Au-
ßenpositionen war nicht viel zu holen. Dennoch hatte Winkel durch Innen-
verteidiger Thomas nach einer Ecke und einem Schuss aus 6 Metern die ers-
te Chance, die AH-Keeper Bibo als Stellvertreter der beiden abwesenden 
oder verletzten Stammkräfte Plänitz und Freimuth jedoch parieren konnte. 
Der SVJ verschob in der Folgezeit gut, ließ die Heimelf kommen, die zwar 
immer wieder den Ball in die breite verteilen, aber nur selten in die Tiefe 
spielen konnte. Weitere Chancen von Luca Oppenhaeuser und Leandro 
Moos aus aussichtsreichen Positionen blieben ungenutzt, während der SVJ 
mit seinem ersten gut vorgetragenen Angriff in Führung ging: Lottre setzte 
sich auf links gegen einen Gegenspieler durch, gewann das Laufduell mit 
einem zweiten, passte flach nach Innen wo Tobi Studer einem im Klärungs-
versuch befindlichen Winkeler den Ball mit einem langen Schritt vom Stie-
fel grätschte. Mit den Ausfällen von Dondoyano (Hand), Siegler und Ha-
mann (beide Muskelverletzungen) musste der SVJ innerhalb von 12 Minu-
ten einige Positionen umbauen und hatte vor dem Wechsel die größte 
Drangphase der Winkeler zu überstehen.  
Nach der Pause das gleiche Bild: Winkel war optisch überlegen, stellte sich 
aber beim überbrücken des Mittelfeldes zu grün an. Wenn man die SVJ-
Defensive einmal aushebelte konnte man den Ball nicht auf einen mitgelau-
fenen Mitspieler passen. Mit dem Mute der Verzweiflung gelang in der 
Nachspielzeit nach einer Flanke und Direktabnahme von Sparks der An-
schlusstreffer, als das Spielgerät über Freund und Feind genau auf den Fuß 
des Torschützten folg. Zuvor hatte Tobi Studer nach klasse Vorarbeit von 
„Stubbi“ Studer mit einem Rechtsschuss das 2:0 besorgt. Einem möglichen 
frühren Anschlusstreffer stand die Latte oder ein SVJ-ler im Wege, welcher 
im richtigen Moment geschickt verteidigte und keinen spielentscheidenden 
Fehler beging.  
Alles in allem ein Sieg für die cleverere Mannschaft, die die 3 Punkte auch 
dringend benötigt, um nicht weiter im Tabellenkeller festzusitzen.    
 

Es spielten: Bibo – Dondoyano (32. Glock), Krischke, Hamann (44. 
L.Müller), Altlay – N.Studer, Mengel, Siegler (36. N.Müller), Wagener, 
Lottre – T.Studer. 
 

Tore: 0:1 (33.) T.Studer, 0:2 (59.) T.Studer, 1:2 (93.) Sparks. 
Vorlagen SVJ: 0:1 Lottre, 0:2 N.Studer. 
Gelbe Karten SVJ: Hamann (22./ Foulspiel), N.Studer (90./ absichtliches 
Halten). 
Besondere Vorkommnisse: keine. 
Schiedsrichter: Alexander Nagel (Frankfurt am Main). 
 
 

2. Mannschaft: FSV Winkel II – SVJ II   1:3 (1:3) 
 

Auch unsere Reserve sackte im Derby 3 verdiente Punkte ein und konnte 
einen lupenreinen Hattrick von Mirko Füll feiern, der einfach dreimal zur 
richtigen Zeit an der richtigen Stelle stand. 
Das 1:0 markierte der per Kopf nach Freistoßflanke von Lars Müller, beim 
2:0 sprintete er in einen Ball und nutze ein Missverständnis zwischen Vertei-
diger und Torwart. Das 3:0 schloss er aus der Distanz nach Vorlage von 
Umstätter ab.  

Fortsetzung auf Seite 6 

 

 

 



 

 

 
 
   

        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                      
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65366 Geisenheim - Johannisberg 

 
 
 
 
 
 

SVJ Statistikzentrale 

„Erste Mannschaft“ 
 

Nach 7 absolvierten Spielen 
 

Torschützenliste 
T.Studer         6 
Kurtz          1 
Lottre          1 
Siegler         1 
Hamann         1 
 
 

Tor-Vorlagen  
Siegler         2  
Wagener        2 
Lottre          2 
N.Studer        2 
Hamann         1 
Kranig         1 
 

Saison Spielminuten (Top 3) 
Lottre    7 Spiele / 630 Minuten 
Mengel   7 Spiele / 630 Minuten 
N.Studer  7 Spiele / 581 Minuten 
 
 

Gelbe Karten  
Kranig         3 
N.Studer        2 
Kurtz          2 
Wendel         1 
T.Studer         1 
Krischke        1 
Hamann         1 
Wagener        1 
Mengel         1 
Siegler         1 
 

Top 5 absolvierte  
Trainingseinheiten (von 29) 
Lottre          28 
Wagener        26 
Altlay          25 
N.Studer        25 
Mengel          24 

„Reserve“ 
 

Nach 5 absolvierten Spielen 
 

Torschützenliste 
Füll           3 
Heidemann       1 
Maxeiner        1 
N.Freimuth       1 
Siegler         1 
Glock          1 
Prinz          1 
Eigentor des Gegners   1 
 
       

Tor-Vorlagen 
L.Müller        1 
Taubert         1 
Umstätter        1 
Füll           1 
Heidemann       1 
Prinz          1 
 
 

Saison Spielminuten (Top 3) 
Floßmann   5 Spiele / 450 Minuten 
Heidemann  5 Spiele / 404 Minuten 
Umstätter   5 Spiele / 420 Minuten 
 
 

Gelbe Karten 
Wendel         1 
Taubert         1 
Plänitz         1 
Umstätter        1 
Mattner         1 
J.Freimuth        1 
 

Top 5 absolvierte  
Trainingseinheiten (von 29) 
L.Müller        28 
Heidemann       27 
J.Freimuth        26 
Mattner         24 
Umstätter        22 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage (des SVJ) in der A-Liga nach dem 8. Spieltag der Saison 2017/2018 
 

Die Liga hat einen neuen Spitzenreiter: Aufsteiger Spvgg. Eltville II ist nach dem Erfolg gegen die Reserve des TUS Hahn 
(3:1) ganz oben angekommen. Danach folgt auch schon die noch größere Überraschung: Mit der vor der Saison neu gegründe-
ten SG Limbach/Bechtheim mischt ein ebenfalls sehr beachtenswertes Team die Liga auf. Am Tabellenende sieht es schon 
recht düster für die Reserve der TSG Wörsdorf aus, die Ihren bis dato einzigen Punkt ausgerechnet beim SVJ erobert hat. Die 
Reserve der SG Walluf bekam in Niederseelbach keine Mannschaft zusammen und auch die Reserve des TUS Beuerbach hat 
ebenfalls erst 3 Punkte auf der Habenseite. 
Der SVJ hat nach seinem durchaus als überraschend zu bezeichnenden Sieg in Winkel nun ausgerechnet kurz hintereinander 
die Mannschaften, die auf den ersten beiden Tabellenplätzen rangieren, auf dem Hansenberg zu Gast. Zunächst bekommt man 
es am Sonntag mit der Reserve von Eltville zu tun, bevor dann am Tag der deutschen Einheit die SG Limbach/Bechtheim in 
Johannisberg aufkreuzt. Die Rosenstädter mit Ihrem Coach Stefan Horne haben nun viermal hintereinander gewonnen, die SG 
Limbach  Bechtheim immerhin zweimal hintereinander. Beide Mannschaften verfügen über eine brandgefährliche Offensive 
mit den jeweils vierfachen Torschützen Nico Gerhard (Eltville) und Marco Quint (Limbach/Bechtheim). Trotz der Schwere 
der beiden Aufgaben und dem relativ schlechten Saisonstart hat die Hansenbergelf im Spiel gegen Kemel schon bewiesen, 
dass man durchaus auch mit den Teams aus der Spitzengruppe mitzuhalten vermag und mit durchaus möglichen Punktgewin-
nen einen wichtigen Schritt in Richtung vorderes Mittelfeld machen würde. Auch unsere Reserve überzeugte beim 3:1 in Win-
kel, hat nun im Spiel gegen Limbach/ Bechtheim sogar die Gelegenheit, sich weiter in der Tabelle nach oben zu schieben. Fre-
ddy Hamann und Thomas Krischke werden definitiv beim Spiel gegen Eltville urlaubsbedingt fehlen, ob der im Spiel in Win-
kel verletzt ausgeschiedene Siegler auflaufen wird, bleibt abzuwarten. 

Wir wünschen unseren beiden Mannschaften für die kommenden schweren Aufgaben viel Glück und sportlichen Erfolg. 

 

 

Spieltage 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Saison 

2 0 1 7 / 2 0 1 8

    SG Limbach/?Bechtheim N s n S s U s S

    Spvgg. Eltville II s n U S s S s

SV 1951 Niederseelbach s S S s N N s

1.FC Kiedrich u S s s U n S

SV Erbach S s U N u S s

    TUS Kemel N s S n S s U

SG Niederems/Esch N s s N u S s

    TUS Breithardt s U n N s U s

    FSV Winkel N S u N s S n

TGSV Holzhausen s N n N n S s N

SV 1919 Johannisberg s N u N u u S

SV Seitzenhahn N s U s u N n

TUS Hahn II s N u S N n N

SG Walluf II n N s n N n N

TUS Beuerbach II N S n N n n N

TSG Wörsdorf II N n N n U N n

S= Sieg; U= Unentschieden; N= Niederlage; SF=Spielfrei  ---> Rot und klein: zu Hause --> Blau und groß: Auswärts

SERIEN A-LIGA RHEINGAU-UNTERTAUNUS
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Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Fortsetzung von Seite 3 
Das 1:3 durch Bixenmann schockte den SVJ, denn man hatte danach alle 
Hände voll zu tun, den zweiten Gegentreffer zu verhindern. Dabei rettete ein-
mal der Pfosten und ein SVJler auf der Linie. 
In den zweiten 45 Minuten kam Winkel und drückte auf den Anschlusstref-
fer. Der SVJ verteidigte, stand aber gut und ließ kaum Torchancen zu. Bei 
einigen Kontern wäre sogar ein höheres Ergebnis möglich gewesen, doch 
fehlte bei den meisten die Kraft und die Konzentration, um einen sauberen 
Abschluss zu landen. 
 

Es spielten: Prinz – Bohn, Floßmann, Umstätter, J.Freimuth – L.Müller (74. 
N.Freimuth), Maxeiner, Mattner, Taubert, Heidemann – Füll. 
 

Tore: 0:1 (6.) Füll, 0:2 (11.) Füll, 0:3 (33.) Füll, 1:3 (35.) Bixenmann. 
Vorlagen SVJ: 0:1 Freistoßflanke L.Müller, 0:2 keiner, 0:3 Umstätter. 
Gelbe Karten SVJ: keine. 
Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rot (89.) für Winkels Weis nach wieder-
holtem Foulspiel. 
Schiedsrichter: Lothar Druck (Schlangenbad). 
 
 

SOMA: 
Spielbericht  der SOMA SV Johannisberg 1919/SV Presberg am 
11.09.2017 im Auswärtsspiel bei der AH des SV Wiesbaden. 
 

AH SV Wiesbaden - SOMA SVJ/SVP  1:8 (0:1)   
 

Es waren sich alle SOMA-Spieler nach der Partie beim SV Wiesbaden einig, dass ein 
11.9. auch ein Glücksdatum sein kann! Denn an diesem Montag Abend geschah his-
torisches: Seit Beginn der Aufzeichnungen von Spielberichten gelang der AH/SOMA 
keine 8 Tore in einem Spiel, geschweige denn 7 Treffer in einer Halbzeit. Die Best-
marke bislang war ein 7:0 zu Hause gegen den TuS Huppert am 30.10.2013. 
Dabei fing alles gar nicht so gut an: Lediglich 12 wackere AH Cracks fanden sich im 
weiten Rund des Helmut-Schön-Sportparks in Wiesbaden ein – darunter die 
„Aushilfen“ aus der Seniorenmannschaft, namentlich Glock, Maxeiner, Centeno-
Chacon und Füll, dazu Schiffler, der lange pausiert hatte. Viele Absagen von SOMA-
Spielern hatten dazu geführt, dass die sonntags zuvor spielfreien Seniorenkicker auf-
laufen konnten. 
Der im Angriff aufgebotene Füll nutzte zudem die erste sich bietende Chance für sei-
ne Farben und konnte einen Abpraller des herausgelaufenen Wiesbadener Schluss-
manns im Nachschuss im leeren Tor unterbringen. Zuvor hatte die SOMA in der Ab-
tastphase Glück, dass ein Kopfball neben und der andere zwar ins Tor ging, jedoch 
wegen Abseitsstellung zurückgepfiffen wurde. Beiden Kopfbällen gingen Standards 
voraus. In der Folgezeit hatten die Gäste abermals Glück, als ein Distanzschuss gegen 
den Pfosten klatschte. In der Offensive gelang der SOMA nicht viel; der letzte Pass 
konnte einfach nicht angebracht werden und so blieben Chancen Mangelware. Der 
SVW war klar spielbestimmend, war läuferisch unglaublich gut unterwegs, fand aber 
gegen die sehr gut verschiebende und in der Defensive solide stehende SOMA kein 
wirkliches Mittel. Noch in der Halbzeit gab man die Devise aus: Hinten weiter gut 
stehen und Vorne Nadelstiche setzen! 
Das diese Taktik so gut aufging und der SVJ/SVP wohl „die beste Halbzeit ever“ 
spielte, konnte noch keiner erahnen. Füll wuchs nun über sich hinaus, markierte kurz 
nach dem Wechsel den zweiten Treffer, als er fast von der Mittellinie loslief, sich ge-
gen mehrere Gegenspieler behauptete und souverän abschloss. Das 3:0 legte er, nach-
dem er den Torhüter auf der Torauslinie ausspielte, Matze Worf auf, so dass dieser 
nur noch den Fuß hinhalten musste. Nach dem 3:1 Anschlusstreffer, als sich die SO-
MA in der Defensive mit einem Pass in deren Rücken überrumpeln ließ, hatte man 
keine Zeit, sich auf weitere Angriffe des SVW einzustellen, denn Füll schlug inner-
halb von nur wenigen Minuten mit einem Hattrick zurück. Sehenswert dabei seine 
Kaltschnäuzigkeit und seine Präzision vor dem Tor – gerade beim 5:1, als er einen 
Ball aus der Distanz als Schlenzer über den Keeper hinweg in die Maschen setzte. 
Nach der Auswechslung von Füll nach seinem 6:1 setzten Schiffler per Spitzkick 
nach schönem Pass von Hartenfels sowie Worf den Schlusspunkt. Keine Frage, dass 
das Ergebnis nicht ganz dem Spielverlauf entspricht und ohne Mirko Füll auch nicht 
in dieser Höhe so zustande gekommen wäre. 
Aber egal: Hauptsache Kantersieg! Auch die SOMA hatte in der Vergangenheit im-
mer wieder, zum Teil auch hohe, Niederlagen einstecken müssen, weil der Gegner 

einen oder zwei herausragende, in der Regel jüngere Spieler, auf dem Platz hatte, 
welche die Begegnungen dann auch aufgrund ihrer individuellen Klasse entschie-
den. Diesmal hatte die SOMA auch mal einen - Mirko Füll eben! Danke! 
 

Es spielten: Bibo – T.Gietz, Glock, Kuchenbecker – Winzenburg, Born, Maxeiner, 
Worf, Hartenfels, Schiffler – Füll. 
Wechselspieler: Centeno-Chacon. 
 

Tore SOMA: 0:1 Füll, 0:2 Füll, 0:3 Worf, 1:4, 1:5, 1:6 Füll, 1:7 Schiffler, 1:8 Worf. 
Spielzeit: 2x35 Minuten. 
 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333      

Geöffnet: Mo-Mi, Fr   ab 12.00 Uhr          
Sa-So und Feiertags ab 10.00 Uhr          
         email: info@johannisberg-winzerhaus.de 
         www.johannisberg-winzerhaus.de 

Gesamttabelle der „Ersten“ Mannschaften Heimtabelle Auswärtstabelle 

 
 
 

Gesamttabelle der „Reserve“ Mannschaften Heimtabelle Auswärtstabelle 

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

Tabellenplatzentwicklung der "Ersten" Mannschaft des SVJ 
Saison 2017/2018

Auf- bzw.   
Abstiegsplatz

Relegationsplatz

Platz

Spiel

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21

Tabellenplatzentwicklung der "Reserve" Mannschaft des SVJ 
Saison 2017/2018

Platz

Spiel

25,91

26,55

26,18

28,36

25,27

25,82

27,55

23

24

25

26

27

28

29

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21

Durchschnittsalter

Spiel

Durchschnittsalter der Startelf der "Ersten" des SVJ 

Saison 2017/2018

26,73

26,00

23,55

25,64

24,82

23

24

25

26

27

28

29

30

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21

Durchschnittsalter

Spiel

Durchschnittsalter der Startelf der "Reserve"des SVJ 
Saison 2017/2018

Pl. Verein Sp. G U V Tf - Tg Diff. Pkt. Sp. G U V Tf - Tg Diff. Pkt. Sp. G U V Tf - Tg Diff. Pkt.

1  Spvgg. Eltville II 7 5 1 1 20 - 12 8 16 4 3 0 1 10 - 7 3 9 3 2 1 0 10 - 5 5 7

2  SG Limbach/?Bechtheim 8 5 1 2 19 - 14 5 16 4 3 0 1 9 - 8 1 9 4 2 1 1 10 - 6 4 7

3 SV 1951 Niederseelbach 7 5 0 2 28 - 8 20 15 3 3 0 0 15 - 3 12 9 4 2 0 2 13 - 5 8 6

4 1.FC Kiedrich 7 4 2 1 23 - 6 17 14 4 2 1 1 15 - 4 11 7 3 2 1 0 8 - 2 6 7

5 SV Erbach 7 4 2 1 23 - 13 10 14 3 2 1 0 12 - 5 7 7 4 2 1 1 11 - 8 3 7

6  TUS Kemel 7 4 1 2 21 - 10 11 13 3 2 0 1 9 - 5 4 6 4 2 1 1 12 - 5 7 7

7 SG Niederems/Esch 7 4 1 2 20 - 11 9 13 4 3 1 0 13 - 3 10 10 3 1 0 2 7 - 8 -1 3

8  TUS Breithardt 7 3 2 2 17 - 15 2 11 4 3 0 1 12 - 9 3 9 3 0 2 1 5 - 6 -1 2

9  FSV Winkel 7 3 1 3 17 - 16 1 10 2 1 1 0 9 - 3 6 4 5 2 0 3 8 - 13 -5 6

10 SV 1919 Johannisberg 7 2 3 2 10 - 12 -2 9 4 1 3 0 5 - 2 3 6 3 1 0 2 5 - 10 -5 3

11 TGSV Holzhausen 8 3 0 5 6 - 20 -14 9 4 2 0 2 5 - 8 -3 6 4 1 0 3 1 - 12 -11 3

12 SV Seitzenhahn 7 2 2 3 17 - 19 -2 8 4 2 1 1 13 - 7 6 7 3 0 1 2 4 - 12 -8 1

13 TUS Hahn II 7 2 1 4 15 - 20 -5 7 3 1 1 1 6 - 5 1 4 4 1 0 3 9 - 15 -6 3

14 TUS Beuerbach II 7 1 0 6 9 - 26 -17 3 3 0 0 3 3 - 8 -5 0 4 1 0 3 6 - 18 -12 3

15 SG Walluf II 7 1 0 6 6 - 28 -22 3 4 1 0 3 6 - 13 -7 3 3 0 0 3 0 - 15 -15 0

16 TSG Wörsdorf II 7 0 1 6 6 - 27 -21 1 3 0 0 3 4 - 18 -14 0 4 0 1 3 2 - 9 -7 1

Pl. Verein Sp. G U V Tf - Tg Diff. Pkt. Sp. G U V Tf - Tg Diff. Pkt. Sp. G U V Tf - Tg Diff. Pkt.

1 1.FC Kiedrich II 6 4 1 1 20 - 8 12 13 3 3 0 0 14 - 2 12 9 3 1 1 1 6 - 6 0 4

2 SV 1951 Niederseelbach II 4 4 0 0 17 - 7 10 12 2 2 0 0 5 - 3 2 6 2 2 0 0 12 - 4 8 6

3 SG Niederems/Esch II 5 3 1 1 17 - 7 10 10 4 2 1 1 16 - 7 9 7 1 1 0 0 1 - 0 1 3

4 SV Erbach II 4 3 0 1 11 - 5 6 9 1 1 0 0 3 - 1 2 3 3 2 0 1 8 - 4 4 6

5 FSV Winkel II 5 3 0 2 10 - 6 4 9 2 1 0 1 5 - 4 1 3 3 2 0 1 5 - 2 3 6

6 SV 1919 Johannisberg II 5 2 1 2 10 - 8 2 7 2 1 0 1 4 - 3 1 3 3 1 1 1 6 - 5 1 4

7 TGSV Holzhausen II 6 2 1 3 9 - 15 -6 7 3 1 0 2 4 - 6 -2 3 3 1 1 1 5 - 9 -4 4

8 SG Limbach/Bechtheim II 6 1 3 2 8 - 9 -1 6 4 0 3 1 5 - 6 -1 3 2 1 0 1 3 - 3 0 3

9 SV Seitzenhahn II 6 1 2 3 11 - 16 -5 5 3 1 1 1 5 - 6 -1 4 3 0 1 2 6 - 10 -4 1

10 TUS Breithardt II 5 0 1 4 6 - 24 -18 1 2 0 0 2 2 - 7 -5 0 3 0 1 2 4 - 17 -13 1

11 TuS Kemel II 4 0 0 4 6 - 20 -14 0 2 0 0 2 4 - 13 -9 0 2 0 0 2 2 - 7 -5 0
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Der Spielplan des SVJ für die Spielzeit 
2017 / 2018 sieht folgendermaßen aus: 
 

Spielpaarungen SVJ „Erste“: 

 

Die Ergebnisse der vergangenen Spieltage und die 
beiden kommenden im Überblick: 

Spiel      Heim               -  Gast              Resultat 
                           Erste    

Spielpaarungen SVJ „Reserve“: 

Spiel
tag Datum Wo Gegner

Tabellen-
Platz 

"Erste"

Durch.    
Alter     

Startelf

PO 03.08.2017 H SV Seitzenhahn 2 : 0 25,73

1 06.08.2017 H TUS Beuerbach II 3 : 0 4 25,91

2 13.08.2017 A SG Niederems/Esch 0 : 5 11 26,55

3 20.08.2017 H SV Erbach 1 : 1 8 26,18

PO 24.08.2017 H SV Presberg 1 : 3 25,64

4 27.08.2017 A SV Seitzenhahn 3 : 4 11 28,36

5 03.09.2017 H TSG Wörsdorf II 0 : 0 11 25,27

6 10.09.2017 SF Spielfrei 13

7 17.09.2017 H TuS Kemel 1 : 1 13 25,82

8 24.09.2017 A FSV Winkel 2 : 1 10 27,55

9 01.10.2017 H Spvgg. Eltville II :

10 03.10.2017 H SG Limbach/Bechtheim :

11 08.10.2017 A SV Niederseelbach :

12 15.10.2017 H SG Walluf II :

13 22.10.2017 A TUS Hahn II :

14 29.10.2017 A TGSV Holzhausen :

15 31.10.2017 A 1.FC Kiedrich :

16 05.11.2017 SF Spielfrei

17 12.11.2017 A TuS Breithardt :

18 19.11.2017 A TUS Beuerbach II :

19 26.11.2017 H SG Niederems/Esch :

20 03.12.2017 A SG Limbach/Bechtheim :

21 10.12.2017 H 1.FC Kiedrich :

ohne Pokalspiele 10 : 12 10,1 26,4

Ergebnis  
"Erste"

Spiel-
Nr. Datum W o G egner

Tabellen-
Platz 

"Reserve
"

Durch.    
A lter     

Startelf

1 06.08.2017 SF spielfre i 4

2 13.08.2017 A SG  N iederem s/Esch II 2 : 2 5 26,73

3 20.08.2017 H SV Erbach II 0 : 3 7 26,00

4 27.08.2017 A SV Seitzenhahn II 1 : 2 8 23,55

5 03.09.2017 SF spielfre i 8

6 10.09.2017 SF spielfre i 9

7 17.09.2017 H TuS Kem el II 4 : 0 8 25,64

8 24.09.2017 A FSV W inkel II 3 : 1 6 24,82

9 01.10.2017 SF spielfre i

10 03.10.2017 H SG  Lim bach/Bechtheim  II :

11 08.10.2017 A SV N iederseelbach II :

12 15.10.2017 SF spielfre i

13 22.10.2017 SF spielfre i

14 29.10.2017 A TGSV Holzhausen II :

15 31.10.2017 A 1.FC Kiedrich II :

16 05.11.2017 SF spielfre i

17 12.11.2017 A TuS B reithardt II :

18 19.11.2017 SF spielfre i

19 26.11.2017 H SG  N iederem s/Esch II :

20 03.12.2017 A SG  Lim bach/Bechtheim  II :

21 10.12.2017 H 1.FC Kiedrich II :

10 : 8 6,9 25,35

Ergebnis  
"Reserve"

Sonntag, 17.9.17 7. Spieltag
55 13:00 TUS Hahn II -  FSV Winkel 1 : 2

56 13:00 SG Walluf II -  Spvgg. Eltville II 2 : 3

57 15:00 TUS Beuerbach II - SG Niederems/Esch 2 : 4

58 15:00 TGSV Holzhausen - SV 1951 Niederseelbach 2 : 1

59 15:00 SV 1919 Johannisberg -  TUS Kemel 1 : 1

60 15:00 1.FC Kiedrich - SV Erbach 0 : 3

61 15:00  SG Limbach/?Bechtheim - SV Seitzenhahn 4 : 1

62 15:00  TUS Breithardt - TSG Wörsdorf II 3 : 1

Sonntag, 24.9.17 8. Spieltag
64 13:00 TSG Wörsdorf II -  SG Limbach/?Bechtheim 1 : 4

65 13:00  Spvgg. Eltville II - TUS Hahn II 3 : 1

66 15:00 SV Seitzenhahn - 1.FC Kiedrich 1 : 2

67 15:00 SV Erbach - TUS Beuerbach II 5 : 1

68 15:00 SG Niederems/Esch - TGSV Holzhausen 4 : 0

69 15:00 SV 1951 Niederseelbach - SG Walluf II 3 : 0 U

70 15:00  FSV Winkel - SV 1919 Johannisberg 1 : 2

71  TUS Kemel spielfrei

72  TUS Breithardt spielfrei

Sonntag, 1.10.17 9. Spieltag
73 13:00 TUS Hahn II - SV 1951 Niederseelbach :
74 13:00 TUS Beuerbach II - SV Seitzenhahn :
75 15:00 TGSV Holzhausen - SG Walluf II :
76 15:00 SV 1919 Johannisberg -  Spvgg. Eltville II :
77 15:00 SG Niederems/Esch - SV Erbach :
78 15:00 1.FC Kiedrich - TSG Wörsdorf II :
79 15:00  TUS Breithardt -  TUS Kemel :
80  SG Limbach/?Bechtheim spielfrei

81  FSV Winkel spielfrei

Dienstag, 3.10.17 10. Spieltag
82 13:00 TUS Hahn II - 1.FC Kiedrich :
83 13:00 SG Walluf II - TUS Beuerbach II :
84 13:00  Spvgg. Eltville II - SV Erbach :
85 15:00 SV 1919 Johannisberg -  SG Limbach/?Bechtheim :
86 15:00 SG Niederems/Esch - SV 1951 Niederseelbach :
89 TGSV Holzhausen spielfrei

90  TUS Breithardt spielfrei

Donnerstag, 5.10.17 10. Spieltag
87 19:30  FSV Winkel - SV Seitzenhahn :
88 19:30  TUS Kemel - TSG Wörsdorf II :


